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In meinem Zwischenbericht bin ich bereits auf einige wichtige Dinge wie das Wohnen, 

Einkaufsmöglichkeiten und andere Aspekte eingegangen. Nachdem das gesamte Jahr nun 

auch für mich vorüber ist, möchte ich versuchen noch ein paar zusätzliche Infos 

weiterzugeben. 

Flug/Visum 

Mit der Buchung für Flüge ist es wie immer: je früher gebucht wird, desto bessere Preise gibt 

es in der Regel; D.h. informiert euch rechtzeitig darüber, auch wenn die finale Zusage der 

CSU etwas länger auf sich warten lässt. 

Für das Visum solltet ihr ebenfalls eine Menge Zeit einplanen. Frau Trnka-Hammel 

organisiert in Zusammenarbeit mit dem Konsulat eine Infoveranstaltung die alle 

auftretenden Fragen beantwortet. So könnt ihr schnell die nötigen Dokumente besorgen 

und den Punkt frühzeitig von euer To-do list streichen. 

Ankunft/Flughafen 

Die meisten Studenten empfehlen das „SuperShuttle“ oder andere Gruppentaxis für den 

Transport von LA nach Fullerton. Ich hatte das Glück und wurde von meinem Mitbewohner 

vom Flughafen abgeholt. Ansonsten sind die Preise vom oben genannten Angebot wohl 

kaum preislich schlagbar. 

Campus 

Der Campus der CSUF ist übersichtlich und nicht zu weitläufig. Das Freizeitangebot für 

Studenten ist beeindruckend und durchaus zu empfehlen. So kann man bowlen, Tischtennis, 

Billards, Computer und viele andere Dinge spielen (zu günstigen Preisen). Ansonsten ist das 

Recreation Center sehr modern und bietet viele Möglichkeiten sich sportlich zu betätigen. 

Über Fitness- und Cardioräume, Squash-, Basketball- und Badminton Hallen, Kletterwand 

und Spinningraum gibt es außerdem auch ein großes Kursangebot und einen Außenpool. 

Lehrer und Dozenten 

Die Lehrer und Professoren empfand ich als sehr zugängig, offen, freundlich und hilfsbereit. 

Sie bieten immer gerne ihre Unterstützung an und daher würde ich euch auch empfehlen 

davon Gebrauch zu machen. Durch passendes Feedback kann man sich viel Arbeit ersparen 

und guten Noten näherkommen. 

  



Reisen/Freizeit 

Fullerton ist ideal gelegen für Ausflüge in jede Himmelsrichtung. Wenn möglich solltet ihr die 

Westküste so intensiv wie möglich bereisen, denn die Vielfalt die sich einem hier bietet ist 

wahrlich beeindruckend („Surfen am morgen – Ski fahren am Nachmittag“).  

Ansonsten dürft ihr euch sicher sein, dass Amerikaner/Kalifornier sehr hilfsbereit sind und 

gerne Auskünfte und Unterstützung anbieten. Vor diesem Hintergrund kann ich euch also 

nur empfehlen offen zu sein, auf Leute zuzugehen und ihr werdet sicher in den wenigsten 

Fällen Zurückweisung.  

Zu guter Letzt: Lasst euch trotz all des Aufwandes nicht entmutigen, denn letztlich werdet ihr 

ganz sicher mit einer der schönsten und aufregendsten Zeit eures Lebens entschädigt 

werden. 


